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T-Systems SFH erhält den Zuschlag vom
Städtischen Klinikum Braunschweig gGmbH

Das Städtische Klinikum Braunschweig hat sich im Rahmen einer
Ausschreibung für die Einführung von HYDMedia entschieden. Die T-
Systems SFH erhielt den Zuschlag für das Projekt „Digitale Archivierung“
als Generalunternehmer. Somit wird die einjährige Partnerschaft zwischen
der T-Systems SFH und der Heydt-Verlags-GmbH durch den ersten großen
gemeinsamen Auftrag gekrönt. Also überzeugter Selbstnutzer des
Archivsystems HYDMedia konnte die T-Systems Ihren ersten „großen
Fisch“ an Land ziehen.

Die Städtisches Klinikum Braunschweig gGmbH bietet mit 30 Kliniken und
Instituten nahezu das gesamte medizinische Spektrum an den vier  Standorten
Holwedestraße, Salzdahlumer Straße, Celler Straße und Gliesmaroder Straße
an. Zusätzliches gibt es noch das ambulante Rehabilitationszentrum in der
Nimes-Strasse. Das Städtische Klinikum Braunschweig, das über ca. 1.539
Betten verfügt, ist als Krankenhaus der Maximalversorgung für die Region
Braunschweig mit ca. 1 Million Einwohner zuständig und zudem das  größte
Klinikum Niedersachsens.

Neben der kompletten Integration von HYDMedia in SAP R/3, IS-H und ISH*med soll HYDMedia zusätzlich den
forensisch sicheren Zugriff über ISH*med auf Dokumente der Befund- und Dokumentationssysteme OSM
Opus::L, iSOFT Lorenzo (OP und RIS) ermöglichen. DICOM Objekte aus einem Phillips PACS sollen über die
Standard Archivschnittstelle von Lorenzo to HYDMedia an das Content Management System abgegeben
werden. Im Rahmen des Projektes werden einige Arbeitsplätze erstmalig mit digitaler Signatur ausgestattet, so
dass die Möglichkeit besteht, digital erzeugte Befunde digital zu signieren und dann eine rechtssichere
Übernahme der Kumulativbefunde in das Archivsystem zu gewährleisten. Somit entfallen die Zwischenschritte
Papierausdruck, Unterschrift, Scannen und Indexierung. Der Arbeitsablauf kann somit wesentlich effizienter
und kostengünstiger gestaltet werden.

HYDMedia wird im Städtischen Klinikum in alle führenden Systeme integriert
und zeigt wiedereinmal seine überragende Integrationsfähigkeit in alle
Systemumgebungen. „Unser Ziel ist ein workfloworientiertes, rechts- und

revisionssicheres Archiv, dass die Papierakte Schritt
für Schritt reduziert und das alle Informationen
flächendeckend im Klinikum bereits während der
aktuellen Behandlung  zur Verfügung stellt“, so Dr.
Christoph Seidel Leiter der EDV des städtischen
Klinikums in Braunschweig.
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